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Herren Kreisliga C Gr. 1

SV Salamander Kornwestheim IV : TTV Pleidelsheim V 
Samstag, 24.02.2024, 14:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Salamander Kornwestheim IV 
gegen den TTV Pleidelsheim V

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 1 traf der SV Salamander Kornwestheim IV am vergangenen
Samstag im 9. Saisonspiel auf den TTV Pleidelsheim V. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 29:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Weck /
Sfatkidis, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine sichere
Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Michael Sfatkidis, der seine Partien
allesamt gewann.

Der Verlauf im Einzelnen: Die richtige Taktik hatten Weck / Sfatkidis beim Sieg in drei Sätzen gegen
Hillebrandt-Rutsch / Bopp ab dem ersten Ballwechsel. Burkert / Li machten mit Marsilly / Grbic bei
ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Keinen positiven
Verlauf schien die Begegnung für Walter / Colletti gegen Dobrosozkich / Bez nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Walter /
Colletti letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim 0:3 gegen Mischa Grbic fand hingegen Bernhard Weck von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lukas Burkert das
Spiel gegen Luca Marsilly, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Michael Sfatkidis gelang es, Anatoli Dobrosozkich
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Keinen Punkt beisteuern konnte Hongjie Li im Spiel gegen Inge Hillebrandt-Rutsch, das 0:3 verloren
ging. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte Michael Walter gegen
Finjas Bez zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Nina Colletti ihrer Gegnerin Franziska Bopp letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des SV Salamander Kornwestheim IV und des TTV Pleidelsheim V in die Box. Bernhard Weck hatte
derweil gegen Luca Marsilly trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. 6:10 (Weck) bzw. 5:13 (Marsilly)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Einen Sieg fuhr indes Lukas Burkert bei seinem 3:1 gegen Mischa Grbic ein.
Michael Sfatkidis hatte daraufhin gegen Inge Hillebrandt-Rutsch bei seinem 3:0 keine Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Durch diese Niederlage weist
die Saison-Bilanz von Hillebrandt-Rutsch nun einen Sieg bei 6 Niederlagen aus. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 7:5. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hongjie Li eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Anatoli Dobrosozkich kassierte. Lange dagegenhalten konnte
Michael Walter beim 2:3 gegen Franziska Bopp. Das Spiel verlor Walter dennoch im 5. Satz. Nach
diesem Einzel steht Walter somit bei einem Sieg und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Bopp ein 5:5 ausweist. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Finjas Bez wurden Nina Colletti
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 2 Siege und 5
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Niederlagen für Bez aus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Weck / Sfatkidis die Partie gegen Marsilly / Grbic noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des SV Salamander Kornwestheim IV geht es nun im nächsten Spiel
am 02.03.2024 gegen den SV Pattonville II, während der TTV Pleidelsheim V am 09.03.2024 gegen
den SKV Eglosheim antritt.

 Statistik:
 SV Salamander Kornwestheim IV

Doppel: Weck / Sfatkidis 2:0, Burkert / Li 1:0, Walter / Colletti 1:0 
Einzel: B. Weck 0:2, L. Burkert 1:1, M. Sfatkidis 2:0, H. Li 0:2, M. Walter 1:1, N. Colletti 0:2 

 TTV Pleidelsheim V
Doppel: Marsilly / Grbic 0:2, Hillebrandt-Rutsch / Bopp 0:1, Dobrosozkich / Bez 0:1 
Einzel: L. Marsilly 2:0, M. Grbic 1:1, I. Hillebrandt-Rutsch 1:1, A. Dobrosozkich 1:1, F. Bopp 2:0, F.
Bez 1:1


